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Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Süd VR

DJK-SSV 1958 Großenlüder II : TTC Rommerz 
Donnerstag, 03.11.2022, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Sallmann und Wehner für den TTC 
Rommerz in der Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Süd VR

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 19:14 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Rommerz ihr Auswärtsspiel in der Jungen 15 1. Kreisklasse Gr.
Süd VR gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder II. 80 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert,
ehe Maxim Kielenz den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke Leistung
zeigte das obere Paarkreuz mit Sallmann und Wehner, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Herbert /
Diener beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sallmann / Wehner. Einen sicheren Punkt für ihr Team
holten nachfolgend dagegen Happ / Heil beim 3:0 gegen Kielenz / Kielenz. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:
3-Pleite von Linus Herbert gegen Lasse Wehner, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Samuel
Happ, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christopher Sallmann verlor. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. In vier Sätzen siegte
Theodor Heil gegen Maxim Kielenz und gab dabei nur einen Satz ab. Nicht einen Satzgewinn
überließ Julia Diener ihrem Gegner Luca Kielenz beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
3:3. Beim 0:3 gegen Christopher Sallmann fand dagegen Linus Herbert von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Wie überlegen der
Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Herbert im gesamten Match nur 6 Punktgewinne
gelang. Es war ein langes Spiel, bis Samuel Happ seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lasse Wehner
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Theodor Heil hatte gegen Luca Kielenz bei seinem 3:0
wenig Probleme und überraschte Kielenz, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Julia Diener und Maxim Kielenz holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Maxim Kielenz war für Julia Diener letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für DJK-SSV 1958 Großenlüder II am 11.11.2022 gegen den
TTC Rommerz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.11.2022 gegen DJK-SSV 1958
Großenlüder II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder II

Doppel: Herbert / Diener 0:1, Happ / Heil 1:0 
Einzel: L. Herbert 0:2, S. Happ 0:2, T. Heil 2:0, J. Diener 1:1 

 TTC Rommerz
Doppel: Sallmann / Wehner 1:0, Kielenz / Kielenz 0:1 
Einzel: C. Sallmann 2:0, L. Wehner 2:0, L. Kielenz 0:2, M. Kielenz 1:1
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